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Herren Kreisklasse C Staffel 1

Lichtbund Karlsruhe : TTC Forchheim IV 
Dienstag, 15.03.2022, 19:15 Uhr

Aberle fixiert zwei Punkte für den TTC Forchheim IV

Mit 9:4 setzten sich die Gäste des TTC Forchheim IV in der Herren Kreisklasse C Staffel 1 gegen
Lichtbund Karlsruhe durch. Das Spiel am Dienstagabend dauerte insgesamt 2 Stunden.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Zwar brachten Mitterlindner / Schuler Schneider / Gruber
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Schneider / Gruber mit 3:1 durch.
Unglücklich waren Müllendorff / Schmider in der Begegnung gegen Schweikhardt / Roth, die der
Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte.
Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Schlager / Schlager und Aberle / Kastner, die Schlager /
Schlager letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Das Zwischenergebnis zeigte
nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Los ging es anschließend mit den Einzeln. Zwischenzeitlich
konnte Gerhard Müllendorff zwar einen Satz gewinnen, verlor derweil das Spiel gegen Jürgen Roth
aber trotzdem klar mit 6:11, 11:8, 15:17, 6:11. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Felix
Schweikhardt hatte Wolfgang Gruber nur im ersten Satz eine Chance. Anschließend ging es beim
Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Einen Zähler für die
Gäste musste Johannes Schmider anschließend bei der 1:3-Niederlage gegen Oliver Aberle
hinnehmen. Kurios war das Ergebnis im dritten Satz, der erst nach 40 Punkten endete und mit 21:19
an Schmider ging. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Evi Mitterlindner wurden Simon Schlager
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:5 an der Reihe. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Uli Schlager derweil das
Spiel mit 1:3 gegen Dominik Kastner abgab. Lange dagegenhalten konnte Werner Schmider beim 2:
3 gegen Daniel Schuler. Das Spiel verlor er dennoch im 5. Satz. Das war eine ganz schön enge
Kiste! Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 2:7. Einen Sieg fuhr
danach jedoch Gerhard Müllendorff beim 13:11, 11:13, 11:8, 11:8 gegen Felix Schweikhardt ein.
Ohne Satzgewinn für Wolfgang Gruber verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Jürgen
Roth. Mit nur einem Satzverlust ging Johannes Schmider gegen Evi Mitterlindner durchs Ziel, denn
das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Der neue Zwischenstand war 4:8. Ausschließlich einen
Satzerfolg verbuchte hingegen Simon Schlager bei seiner Pleite gegen Oliver Aberle. Mit dem
letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Durch diese Niederlage hat Lichtbund Karlsruhe in der Saison nun 3 Saison-Siege, 6 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 22.03.2022 gegen den
TTC Langensteinbach IV an. Für den TTC Forchheim IV steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TTV Ettlingenweier IV am 17.03.2022 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von
16:0 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 Lichtbund Karlsruhe

Doppel: Schneider / Gruber 1:0, Müllendorff / Schmider 0:1, Schlager / Schlager 1:0 
Einzel: G. Müllendorff 1:1, W. Gruber 0:2, J. Schmider 1:1, S. Schlager 0:2, U. Schlager 0:1, W.
Schmider 0:1 

 TTC Forchheim IV
Doppel: Schweikhardt / Roth 1:0, Mitterlindner / Schuler 0:1, Aberle / Kastner 0:1 
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Einzel: F. Schweikhardt 1:1, J. Roth 2:0, E. Mitterlindner 1:1, O. Aberle 2:0, D. Schuler 1:0, D.
Kastner 1:0


